
 
 
 
 

 

Wie kann erfolgreiche Integration in Bremen gelingen? 
Was erwartet die Wirtschaft – was bietet die Agentur / das 

Jobcenter Bremen/Bremerhaven 

 
WIR laden ein: 

 
Dienstag, 22.11.2016 - ab 18.30 Uhr 

in der Strandlust Vegesack – Veranda  
 
Die Problemlage ist klar: auf der einen Seite suchen die Unternehmen in Bremen-Nord 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Auf der anderen Seite suchen arbeitslose Menschen in 
Bremen-Nord Arbeit und Beschäftigung. Offen ist nur, wie sie zusammenkommen. 
 
Hier kommen die Schnittstellen ins Spiel. Die Agentur für Arbeit Bremen-Bremerhaven und 
das Jobcenter Bremen bieten mit ihrem gemeinsamen Arbeitgeberservice eine 
Dienstleistung an, von der beide Seiten profitieren. Unternehmen können ihre Bedarfe 
melden und der Arbeitgeberservice und die Vermittlungsfachkräfte bei der Agentur für Arbeit 
und dem Jobcenter schlagen passende Bewerber vor. Stimmen alle fachlichen und 
persönlichen Voraussetzungen, steht einer Einstellung der neuen Mitarbeitenden nichts im 
Wege. Oft besteht allerdings noch Bedarf an Qualifizierung oder finanzieller Förderung, weil 
die Einarbeitung länger dauert. Hierfür steht den beiden Organisationen eine breite Palette 
an Fördermöglichkeiten zur Verfügung. 
 
Schon vor der Veranstaltung besteht im Foyer der Strandlust die Möglichkeit, sich u.a. beim 
gemeinsamen Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit und des Jobcenters Bremen, dem 
Unternehmensservice der Wirtschaftsförderung oder dem Senator für Wirtschaft, Arbeit und 
Häfen über die Angebote für Unternehmen zu informieren. 
 
Nach der Eröffnung durch Martin Prange, dem Senatsbeauftragten für Bremen-Nord, und der 
Begrüßung durch das Jobcenter Bremen und dem Wirtschafts- und Strukturrat  wird der 
Rundgang fortgeführt. Im Anschluss folgt eine Podiumsdiskussion mit Vertreter/innen der 
freien Wirtschaft, der Landesbeauftragten zur Verwirklichung der Gleichberechtigung der 
Frau, dem Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen sowie dem Jobcenter Bremen. Diskutiert 
werden soll, ob die Erwartungen der freien Wirtschaft mit den Unterstützungsmöglichkeiten 
der Arbeitsmarktförderung übereinstimmen oder welche Bedingungen zum Gelingen für eine 
erfolgreiche Arbeitsmarktintegration gegeben sein müssen. Dazu berichten die Unternehmen 
von Best Practice Beispielen. 
 
Die Podiumsdiskussion moderiert Kai-Ole Hausen, Referent für Wirtschafts- und 
Arbeitsmarktpolitik der Arbeitnehmerkammer Bremen. 
 
Die Informationsveranstaltung findet am 22. November 2016 im Foyer und der Veranda im 
Hotel Strandlust, Rohrstraße 11, 28759 Bremen statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Aufgrund 
der begrenzten Plätze bitten die Veranstalter um eine verbindliche Anmeldung in der 
Geschäftsstelle des Wirtschafts- und Strukturrates bis Montag den 14. November per Mail an 
kontakt@wir-bremennord.de oder unter Tel.0421- 602 87 87. 
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Wie kann erfolgreiche Integration in Bremen gelingen? 
Dienstag, 22.11.2016 - ab 18.30 Uhr in der Strandlust Vegesack – Veranda  

 

Moderation:  
Kai-Ole Hausen  Referent für Wirtschafts- und Infrastrukturpolitik der 

Arbeitnehmerkammer Bremen  

 

Einleitende Worte: 
Elfriede Dieke (Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, Koordination Bundes-ESF im 
Land Bremen) 
 
Veranstaltungsprogramm: 
 
18:30 Uhr   Eröffnung 

Martin Prange, Senatsbeauftragter für Bremen-Nord 

 

18:40 Uhr Begrüßung 

 Rainer Küchen, Vorsitzender des Wirtschaft-und Strukturrates Bremen-Nord 

 Frank-Dieter Lutz, Referent Handelskammer Bremen 

 Susanne Ahlers, Geschäftsführerin Jobcenter Bremen 

19:00 Uhr – Rundgang  
 

durch das Foyer der Strandlust - hier präsentieren sich die Agentur für Arbeit und das 
Jobcenter Bremen, Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen sowie der 
Unternehmensservice der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH (Bremen Nord) 
das Aus- und Fortbildungszentrum im Lande Bremen (EQ), die 
Weiterbildungsberatung, Teilzeitausbildungsprojekt für Alleinerziehende (alz Nord), 
Willkommenslotsen 
 

19.30 Uhr – Neue Herausforderungen durch Arbeit 4.0: Mitarbeiter finden,  
                    binden und entwickeln 

 Kay Stührenberg  

Stellv. Abteilungsleiter Innnovation - WFB Wirtschaftsförderung Bremen 

19:45 Uhr – Die Hanselogistiker  

 Svenja Steffens – Projektleitung - ma-co maritimes competenzcentrum GmbH 

20:00 Uhr – Einstiegsqualifizierung 

 Jochen Kriesten (Geschäftsführer)  

Ausbildungsgesellschaft Bremen mbH 

20:15 Uhr Podiumsdiskussion - „Brücken bauen“ 

 

Podiumsgäste: 
 

 Susanne Ahlers – Geschäftsführerin Jobcenter Bremen 

 Ulrike Hauffe, Landesbeauftragte Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der 

Gleichberechtigung der Frau  

 Martin Otholt, Geschäftsführer vom Landesverband Verkehrsgewerbe Bremen (LVB)  

 Sven Janßen – Geschäftsführer Pensum Personaldienstleistungen Bremen GmbH 

 Horst Merten – Personalleiter thyssenkrupp System Engineering 

 Thorsten Armstroff, Referatsleiter, Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 

 Markus Saxinger, Koordinator vom Bremer & Bremerhavener IntegrationsNetz (bin) 


